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#ST# Bundesrathsbeschluß
über

die Entschädigungen an die Kantonskriegs-
kommissariate.

(Vom 18. Mai 1883.)

D e r s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t h ,

in Vollziehung des Art. 22, Lemma 2 des Bundesbe-
schlusses vom -2. April 1883, betreffend die Organisation
des Oberkriegskommissariats,

b e s c h l i e ß t :

1. Die Kantonskriegskommissäre beziehen für die ihnen
laut Artikel 22 der Organisation des Oberkriegskommis-
sariats übertragenen Funktionen, soweit dieselben nicht be-
reits durch das Verwaltungsreglement (Art. 87*) festgesetzt
sind, Tagesentschädigungen von 12 Franken, beziehungsweise
Fr. 6 für den halben Tag, nebst Vergütung der ausge-
wiesenen Transportauslagen :

a. für ihre Mitwirkung bei der Erledigung von Kultur-
und Eigenthumsbeschädigungen ;

b. für Unterhandlungen betreffend Einrichtungen von
provisorischen Truppenkantonnementen etc. ;

c. für anderweitige Erhebungen und Untersuchungen, die
ihnen von den Organen des Bundes übertragen werden.

*) Siehe eidg. Gesetzsammlung n. F., Bd. VI, Seite 1.
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2. Wenn die Einmiethung, beziehungsweise Requisition
von Trainpferden und Fuhrwerken gemäß den Bestimmungen
der §§ 44 und 250 des Verwaltungsreglements durch die
Vermittlung der Kantone unter Inanspruchnahme der Kantons-
kriegskommissäre geschieht, so wird den Kantonen für die
daherigen Kosten und Bemühungen ihrer Organe eine Ent-
schädigung von einem Franken für jedes für längere Zeit
eingemiethete Pferd oder Fuhrwerk bezahlt, in welcher Aver-
sal Vergütung auch die an die kantonalen Organe auszu-
richtenden Entschädigungen eingeschlossen sind.

In diesem Betrage sind auch die Bemühungen für die
Bin- und Abschätzung der Fuhrwerke nach den §§ 250 bis
252 inbegriffen.

Für Pferde und Fuhrwerke, die nach § 45, Lemma S
und 6, § 246 e und § 253 für den Instruktionsdienst beschafft
oder von Etappe zu Etappe zu requiriren sind, werden da-
gegen keine Entschädigungen ausgerichtet.

3. Die Kantonskriegskommissäre haben ihre Rech-
nungen, beziehungsweise diejenigen ihrer Kantone, jeweilen
sofort nach Vollzug der betreffenden Funktionen dem Ober-
kriegskommissariat einzugeben, welches die Richtigkeit be-
scheinigt und deren Bezahlung anordnet.

4. Gegenwärtiger Beschluß tritt gleichzeitig mit dem
' Bundesbeschluß betreffend Organisation des Oberkriegs-
kommissariats auf 1. Juli 1883 in Kraft.

Bern, den 18. Mai 1883.

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes,,
D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

L. Ruchonnet

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:
Bingier.
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